
Lizenziert für Stadt Weil der Stadt 

Informationsschreiben zum Antrag einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45 StVO und einem Antrag 

auf Sondernutzungserlaubnis 

Nachfolgend einige wichtige Hinweise: 

1. Wenn Ihre Baumaßnahme keine Beschränkung der Straße mit sich zieht wird nur der Antrag auf 

Sondernutzungserlaubnis nach § 16 StrG benötigt. 

2. Falls Ihre Baumaßnahme mit der Beschränkung der Straße einhergeht wird außerdem (zu dem 

Antrag auf Sondernutzungserlaubnis) auch der Antrag nach § 45 StVO benötigt, da dann ein 

Verkehrszeichenplan benötigt wird. 

3. Der Aufwand, welcher für die Erstellung der VRAO sowie für Ortstermine in diesem 

Zusammenhang entsteht, wird über die GebOSt abgerechnet. 

4. Unvollständige Anträge werden künftig zur Vervollständigung an Sie als Antragsteller 

zurückgesandt. Bei jeder Verzögerung wird ggfs. ein zusätzlicher Arbeitstag zur Bearbeitung 

hinzugerechnet. 

Zusatz: Bitte beachten Sie, dass Sie eine Sondernutzungserlaubnis und eine verkehrsrechtliche Anordnung 

nur dann erhalten, wenn Ihnen die Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA) 

bekannt sind. Die verschiedenen Gründe hierfür erhalten Sie auf Nachfrage. 

Antragsfristen 

Eine termingerechte Bearbeitung kann nur erfolgen, wenn die Antragsfrist von 14 Tagen eingehalten wird. 

Aufgrabungen 

Unabhängig von unserer verkehrsrechtlichen Anordnung ist bei Eingriffen in den Straßengrund eine 

Aufgrabungsgenehmigung einzuholen. Ansprechpartner ist das Tiefbauamt, Frau Westphal (07033 

521-234, E-Mail: (aufgrabungen@weil-der-stadt.de) 

Unerlaubte Aufgrabungen können die Einstellung der Baumaßnahme und / oder empfindliche 

Bußgelder zur Folge haben. 

mailto:koegst@weil-der-stadt.de
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An die 

Stadtverwaltung Weil der Stadt Telefax: 07033/521-160 

- Bürger- und Ordnungsamt - ordnungsamt@weil-der-stadt.de 

Postfach 11 20 

71263 Weil der Stadt 

Antrag auf Sondernutzungserlaubnis 
nach § 16 Straßengesetz (StrG) 

 
Beanspruchte Fläche: Länge ......................... m  

 
Breite ......................... m 

 

 
Gerüst 

 
Container 

  
Bauwagen 

Lagerung von Arbeits- Lagerung von Baumateria- Werbereiter 

geräten lien   

mobile Warenauslage sonstiges (bitte benennen 
 
) 

 

 ........................................................................................................... 

 

Standort: 

(Straße / Hausnummer) ................................................................................... 

 

Dauer der Nutzung: ................................................................................... 

 
Erklärung: 

Die Stadt Weil der Stadt und sonstige Behörden sowie deren Bedienstete sind von allen Ansprüchen Dritter, die 

infolge der Sondernutzung geltend gemacht werden, zu Lasten des Erlaubnisnehmers freigestellt. Bei grober 

Fahrlässigkeit oder Vorsatz gilt diese Erklärung nicht. 

Der Erlaubnisnehmer ersetzt alle Mehraufwendungen und Schäden dem Träger der Straßenbaulast, sofern diese 

aufgrund der Sondernutzung entstanden sind. 

 
 

.............................. ....................................................... 
Datum Unterschrift 

 
Alle von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden wir nur zu dem angegebenen Zweck 

verarbeiten und nur für den Zeitraum der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten speichern. 

Antragsteller, Anschrift, Telefon 

mailto:ordnungsamt@weil-der-stadt.de
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Antrag auf Anordnung 
verkehrsregelnder Maßnahmen 

nach § 45 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) 
 
 

7 Anschrift der zuständigen Behörde 
Ich / Wir beantragen 

  

 

  gemäß dem auf der Rückseite abgebildeten 
 Lage- und Verkehrszeichenplan1) 

Stadt 
Weil der Stadt 

 

  gemäß beigef. 
Regelplan 

 
innerorts 

 
außerorts 

 

Marktplatz 4 
  ohne Vorlage eines Verkehrszeichenplanes 2) 

71263 Weil der Stadt 
den Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung zur 

 Durchführung der nachstehend näher bezeichneten 
 Maßnahmen: 

   – Verkehrszeichenplan 
 

  
Verantwortlicher Bauleiter: 

 
Telefon-Nr.: 

Straßen- B) Anordnung für folgende Straßensperrung: Auf der / Entlang der (Bundes- / Staats- / Kreis- / Gemeindestraße {Nr. oder Name}) 

bezeichnung  

 bei km/ von km-km/ bei Haus-Nr./von Haus-Nr. zu Haus-Nr. in 

Ort der Sperrung  

 
 

Dauer der Sperrung 

vom längstens bis 

 
bis zur Beendigung der Bauarbeiten 

 Gesamt- Fußgänger- 

Umfang der Sperrung für den  verkehr  verkehr  teilweise  halbseitig  vollständig 

Restbreite der nicht 

beeinträchtigten 

Verkehrsfläche 

im Bereich des Gehweges 

m 

am Fahrbahnrand 

m (mind. 5,50 m) 

halbseitig 

m (mind. 3,00 m) 

 

 

Grund der Sperrung 

Umleitung / 

Anliegerverkehr 

nur bei Straßensperrung 

Der Verkehr wird umgeleitet über 

Der Anliegerverkehr ist zugelassen bis 

 A) Anordnung zur Absperrung und Kennzeichnung der vorgenannten Baustelle 

Gründe: 

Beabsichtigte Maßnahmen für Absperrung und Kennzeichnung (Beschilderungsplan erforderlich) 

Es wird hiermit versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstellung der Verkehrszeichen und deren 

Beleuchtung sowie die Aufstellung und Bedienung einer erforderlichen Signalanlage übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Ereignen 

sich Verkehrsunfälle, die durch diese Maßnahmen bedingt sind und mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird die Haftpflicht 

gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen. 

1) Der Plan soll enthalten: 

a) den Straßenabschnitt, 

b) die im Zuge des Abschnitts bereits stehenden Verkehrsschilder, Ver- 
kehrseinrichtungen und Anlagen, 

c) die Art und das Ausmaß der Arbeitsstelle, 

d) die für die Kennzeichnung der Arbeitsstelle und für die Verkehrsführung 

notwendigen Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen, 

e) Angaben darüber, welche Beschilderung nach Arbeitsschluss, an Sonn- und 
Feiertagen und bei Nacht vorgesehen ist (bei automatisch arbeiten- den 

Lichtzeichenanlagen auch den Phasenablauf). 

2) Der Vorlage eines Verkehrszeichenplanes bedarf es nicht: 

a) bei Arbeiten von kurzer Dauer und geringem Umfang der 
Arbeitstelle, wenn die Arbeiten sich nur unwesentlich auf den 

Sraßenverkehr auswirken, 

b) wenn ein geeigneter Regelplan besteht, 

c) wenn die zuständige Behörde selbst einen Plan aufstellt. 

 

  
 

 

 

 
Unterschrift des Antragstellers 

Ort, Datum 
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Maßstäbe: 10 m 20 m 

1:1000 

 

30 m 
 
 

10 m 

 

 

 

1:500 

 

 
20 m 1 m 2 m 3 m 

1:100 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Verkehrszeichenplan liegt bei liegt nicht bei 

 
Regelplan 

 
liegt bei 

 
liegt nicht bei 

 
Planskizze für 
Umleitung 

 
liegt bei 

 
liegt nicht bei 
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